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das EHI Retail Institute führt seit 2003 alle 2 Jahre 
eine umfassende Untersuchung zu technologischen 
Trends und den IT-Investitionsprioritäten des deutsch-
sprachigen Handels durch. Für die Erstellung werden 
persönliche Interviews mit IT-Verantwortlichen des 
 Handels geführt. Diese Vorgehensweise macht die 
 Studie damit weltweit einzigartig.

Die Studie „IT-Trends im Handel“, in der vorliegenden  
9. Auflage, hat zahlreiche Trends und Themen der 
 Vorjahre bestätigt. Aber die Untersuchung hat auch 
 interessante neue Erkenntnisse über die Pläne und 
 Investitionsprioritäten der Entscheider im Handel  zutage 
gefördert.

Wir danken unseren Interviewpartnern für ihre freund-
liche Unterstützung bei diesem aufwändigen Unter-
suchungsansatz. Auch allen weiteren Personen, die bei 
der Erstellung dieser Studie mitgewirkt und uns unter-
stützt haben, möchten wir unseren Dank aussprechen.

Das EHI Retail Institute ist seit vielen Jahren im  Bereich 
Forschung und Dienstleistungen rund um die Informa-
tionstechnologie im Handel aktiv. Die Projekte  werden 
in Zusammenarbeit mit unseren Arbeits kreisen, an 
denen sich über 800 Mitgliedsunternehmen des 
EHI-Netzwerks beteiligen, konzipiert und umgesetzt. 
Mit der IT-Messe EuroCIS, unseren stark praxisorien-
tierten Fachkongressen und Seminaren sowie  unserer 

Liebe Leserinnen und Leser,

Zeitschrift „stores+shops technology“ bieten wir 
dem Handel und seinen Partnern vielfältige Informa-
tions- und Kommunikationsmöglichkeiten mit  klarem 
Branchenfokus.

Köln, im Februar 2019

Ulrich Spaan 
Mitglied der Geschäftsleitung
EHI Retail Institute

Çetin Acar
Projektleiter  
Forschungsbereich IT
EHI Retail Institute

Michael Gerling
Geschäftsführer
EHI Retail Institute
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Executive 
Summary



Die Erkenntnisse der Studie werden in den nächs-
ten Kapiteln ausführlich beschrieben. Die wichtigsten 
Aussagen lassen sich in den folgenden Kernthesen 
zusammenfassen:

   Künstliche Intelligenz (KI) wird mit großem  Abstand 
als wichtigster technologischer Zukunftstrend 
 betrachtet, gefolgt von Cloud, Omnichannel, 
 Analytics und Mobile Communication. Internet of 
Things (IoT) hat ebenfalls stark an Bedeutung ge-
wonnen. Als künftige Anwendungsgebiete für KI 
werden vor allem Predictive Analytics, die stand-
ortspezifische Warenallokation sowie Bilderken-
nungstechnologien genannt. 

   Projekte, welche wesentliche Teile der IT-Infrastruk-
tur der Unternehmen betreffen, genießen in den 
kommenden Jahren höchste Investitionspriorität. 
Darunter fallen sowohl Projekte im Bereich Netz-
werke als auch Investitionen in cloudbasierte Anwen-
dungen und die Migration der Systemlandschaften 
in moderne Architekturumgebungen wie SAP S4/
HANA. 

   Die Bereitschaft, auf cloudbasierte Anwendungen 
zu setzen, ist im Vergleich zur letzten Studie noch-

mals deutlich angestiegen. Nannten seinerzeit nur 
16 Prozent der Entscheider Cloud als wichtigen 
 Zukunftstrend, so waren es diesmal 34 Prozent. 
 Ferner gehen 38 Prozent der Studienteilnehmer 
 davon aus, dass die Bedeutung von Cloud-Diensten 
im Handel auch in den kommenden Jahren  weiter 
zunehmen wird. 

   Neben der Erneuerung und Optimierung der 
 Warenwirtschaft sowie der Kassen-Hard- und Soft-
ware bleibt Omnichannel einer der wichtigsten 
 Investitionstreiber. Die Grundlagen einer erfolg-
reichen  Omnichannel-Strategie wurden dabei 
bei  vielen Unternehmen in den letzten Jahren ge-
schaffen, nunmehr geht es um eine Optimierung der 
 Prozesse und Ausweitung der Services. 

   Weiterer Schwerpunktbereich der IT-Entscheider ist 
neben Analytics, CRM und Supply-Chain-Manage-
ment-Lösungen die mobile Mitarbeiterkommunika-
tion. Hier geht es vor allem darum, mehr Funktio-
nalitäten auf die mobilen Devices der Mitarbeiter zu 
bringen, den Zugriff auf zeitkritische Informationen 
zu erleichtern sowie den aktiven Austausch über die 
Geräte mit Zentrale, anderen Filialen sowie Kollegen 
im eigenen Store zu fördern. 

Wesentliche Erkenntnisse

Executive Summary
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   Die Marktdurchdringung mit Elektronischen Regal-
etiketten setzt sich im Handel fort. 36 Prozent der 
Unternehmen verwenden bereits ESLs, weitere  
9 Prozent haben den Einsatz in Planung.

   Die IT-Budgets der Studienteilnehmer sind im 
 Vergleich zu den Vorjahren weiter angestiegen und 
 befinden sich nun branchenübergreifend auf einem 
Durchschnittswert von 1,46 Prozent vom Netto-
umsatz. Für die Folgejahre wird mit einem weiteren 
Anstieg der IT-Ausgaben gerechnet, allerdings wird 
deren budgettechnische Allokation in vielen Unter-
nehmen zunehmend schwierig.

   Das Thema Gewinnung und Bindung qualifizierter 
Mitarbeiter hat in den meisten Fällen im Vergleich 
zur letzten Studie nochmals an Bedeutung gewon-
nen. Die eigene Ausbildung von Mitarbeitern sowie 
die frühzeitige Zusammenarbeit mit Hochschulen 
spielen dabei eine tragende Rolle. Da es für viele 
Unternehmen schwierig ist, auf Gehalts- und auch 
Imageseite mit anderen Branchen mitzuhalten, 
 kommen „weichen“ Faktoren wie der Gestaltung  
eines spannenden Aufgabenfeldes unter Ver-
wendung moderner Tools und Methoden sowie eines 
Arbeits umfelds mit ausgewogener Work-Life- Balance 
und hohen Freiheitsgraden große Bedeutung zu. 
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Die Bedeutung von Cloud-Diensten hat sich für den 
Handel in jüngster Zeit signifikant erhöht. Während die 
IT-Verantwortlichen in den letzten beiden Studien zwar 
von künftig zunehmender Relevanz ausgingen,  hatte 
sich aber hinsichtlich des tatsächlichen Ein satzes 
 wenig getan: Knapp die Hälfte der Studienteilnehmer 
schätzten bis dato die Bedeutung von Cloud als weiter-
hin  gering ein. Nur bei 16 Prozent waren Cloud- Dienste 
bereits im Einsatz. 

Steigende Bedeutung von Cloud-Diensten

Aktuell hat sich dieses Verhältnis von Skeptikern zu 
 Befürwortern tatsächlich gänzlich gedreht. Für 44 Pro-
zent der Befragten sind Cloud-Dienste bereits heute 
im Einsatz und werden nach Einschätzung von 38 Pro-
zent zukünftig noch weiter an Bedeutung gewinnen. 
 Dabei werden in aller Regel entsprechende Sicherheits-
konzepte als Standard vorausgesetzt. Dies gilt auch für 
die Standortfrage des Cloud-Betreibers in Deutschland 
oder zumindest in der EU.

Bedeutung von Cloud-Diensten für den Einzelhandel
(Abb. 11)
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Dabei stehen Wirtschaftlichkeitsaspekte mit 20 Pro-
zent der Nennungen gar nicht so sehr im Vordergrund. 
Für 50 Prozent der Teilnehmer sind vielmehr die Aspek-
te Flexibilität und Skalierbarkeit die treibenden Grün-
de für den Einsatz von Cloud-Diensten. Zusätzlich wird 

die Entwicklung dadurch getrieben, dass Software-An-
bieter ihre Plattformen stark als Cloud-Dienst forcieren, 
wie etwa Microsoft seine ERP-Lösungen, oder  sogar nur 
noch in der Cloud-Version anbieten, wie bspw. bei der 
HR-Suite von SAP.

Nutzung von Cloud-Diensten 
(Abb. 12)
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